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1. Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Einkaufbedingungenbedingungen fir IT-Services (einschlie3lich aller
Anhange und Dokumente, auf welche verwiesen wird) — folglich kurz: ,Einkaufsbedingungen
IT-Services” — regeln die Vertragsbeziehung zwischen dem Auftragnehmer und TIGER
Coatings GmbH & Co. KG, mit Sitz in A-4600 Wels, Negrellistral3e 36, im Folgenden ,TIGER*.
Sie gelten fur samtliche IT-Dienstleistungen, wie z.B.:

Beratung und Consulting,

Projektmanagement inkl. Unterstiitzung bei Roll-Outs,
Softwarepflegeleistungen, Wartung und Support
Anpassungen, Customizing, Konfiguration, Parametrisierung
Implementierung, Entwicklungsleistungen

Test- und Abnahmeleistungen

und sonstige IT-Dienstleistungen

des Auftragnehmers, (gesamt als ,IT-Services” bezeichnet), die der Auftragnehmer fir TIGER
erbringt.

2. Vertragsabschluss

Der Auftragnehmer legt sein Angebot ausschlie3lich auf Basis der Anfrage von TIGER und
der vorliegenden Einkaufsbedingungen fur IT-Services. Gegebenenfalls kann der Anfrage von
TIGER auch ein Requests for Proposal mit einer Anforderungsbeschreibung der IT-Services
(,RFP*) beigefugt werden.

Zwischen TIGER und Auftragnehmer vereinbarte Erganzungen bzw. Anderungen des
Angebots werden vom Auftragnehmer in einer finalen Version des Angebotes (,finales
Angebot®) eingearbeitet und an TIGER Ubermittelt. Die Angebote und Entgeltangaben des
Auftragnehmers sind verbindlich und sind vom Auftragnehmer stets unentgeltlich zu erstellen,
gleichgultig welche Vorarbeiten dazu notwendig sind.

Der Vertrag gilt erst als abgeschlossen, wenn TIGER nach Erhalt des finalen Angebots des
Auftragnehmers — ggf. unter Bezugnahme auf den RFP — eine schriftliche Bestellung an den
Auftragnehmer Ubermittelt hat (,Vertrag®).

Vertragsbestandteil werden ausschlieflich:

e die Bestellung von TIGER,
e das finale Angebot des Auftragnehmers — ggf. unter Bezugnahme auf den RFP-,
¢ diese Einkaufsbedingungen fir IT-Services sowie darin enthaltene Anhange.

Dokumente, Links bzw. die allgemeinen Geschéaftsbedingungen des Auftragnehmers, auf
welche im Angebot oder einer allfalligen Auftragsbestatigung des Auftragnehmers verwiesen
wird, werden nicht Vertragsbestandteil. Es sei denn, derartige Dokumente bzw. Links wurden
TIGER vor Vertragsabschluss zur Kenntnis gebracht, von TIGER ausdrucklich angenommen
und folglich in das finale Angebot aufgenommen.

Erfullungshandlungen, die Bezahlung des Vertragsgegenstandes oder Stillschweigen seitens
TIGER fuhren nicht zur Anerkennung von allgemeinen oder sonstigen Geschaftsbedingungen
des Auftragnehmers.

Jedenfalls werden diese Einkaufsbedingungen fiir IT-Services mit der Erbringung der IT-
Services durch den Auftragnehmer wirksam.

Diese Einkaufsbedingungen fiir IT-Services gelten fir jede Geschaftsbeziehung zwischen dem
Auftragnehmer und TIGER, ohne dass diese bei jedem weiteren Vertragsabschluss erneut
vereinbart werden missen.
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Diese Einkaufsbedingungen fir IT-Services sind online unter https://www.tiger-

coatings.com/at-at/downloadbereich/general-business-terms einsehbar und kdénnen
heruntergeladen und ausgedruckt werden.

TIGER st berechtigt, offenkundige Irrtimer, wie etwa Schreib- und Rechenfehler in
Bestellungen und &hnlichen Willenserklarungen jederzeit zu korrigieren.

3. Leistungsgegenstand

Der Auftragnehmer erbringt die IT-Services entsprechend der im Vertrag angefihrten
Leistungsbeschreibung. Die Leistungsbeschreibung ist abschlieRend, die Erbringung etwaiger
zusatzlicher IT-Services bedarf einer erganzenden schriftlichen Vereinbarung per E-Malil
zwischen TIGER und dem Auftragnehmer, widrigenfalls der Auftragnehmer seinen
Entgeltanspruch verliert.

Sollte keine derartige Leistungsbeschreibung vorliegen, gilt die Anforderungsbeschreibung
gemal der Anfrage von TIGER. Ansonsten gelten marktibliche Art und Umfang der IT-
Services.

Die vom Auftragnehmer angebotenen IT-Services mussen alle erforderlichen Nebenarbeiten
und alle sonstigen fur die Vertragserfullung notwendigen Leistungen (z.B.
Projektmanagement, Dokumentationen, etc.) beinhalten, die fur eine vollstandige
Vertragserfullung erforderlich sind, auch wenn diese im finalen Angebot bzw. Vertrag nicht
ausdricklich angefiihrt sind. Der Auftragnehmer hat in seinem Angebot verstandlich und
abschlieend die erforderlichen Mitwirkungspflichten von TIGER und deren Umfang
anzugeben.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, TIGER auf Folgendes vor Vertragsabschluss hinzuweisen:
Unvollstandige oder nicht klar versténdliche Leistungsbeschreibung im Vertrag; die
Leistungsbeschreibung ist nicht umsetzbar bzw. beinhaltet Kostentreiber oder die
Leistungsbeschreibung geht tiber die Anforderungsbeschreibung von TIGER hinaus.

Der Auftragnehmer erklart durch Abgabe seines Angebotes, dass alle Voraussetzungen und
Ressourcen zur zeitgerechten Leistung seiner IT-Services gegeben sind und haftet dafiir. Mit
Abgabe des finalen Angebotes kann sich der Auftragnehmer nicht mehr darauf berufen, dass
die von TIGER Ubermittelten Unterlagen zur Angebotserstellung unvollstandig, unklar oder
fehlerhaft waren.

4. Durchfihrung der IT-Services
Der Auftragnehmer wird dem benannten Projektleiter von TIGER Uber den Fortgang der
Erbringung der IT-Services regelmafiig berichten.

Sieht der Auftragnehmer Umstande voraus, die ihn an der termingerechten Leistung der IT-
Services oder der Erbringung der IT-Services in der vereinbarten Qualitat hindern kénnten, hat
der Auftragnehmer TIGER unverziglich mittels E-Mail an den TIGER-Projektleiter oder eine
von TIGER fur das Projekt benannte Person zu benachrichtigen. Bei nicht rechtzeitiger
Leistung ist TIGER, auch wenn der Auftragnehmer seiner Mitteilungspflicht nachgekommen
ist, berechtigt, vom Vertrag zuriickzutreten oder auf Leistung zu bestehen.

Sofern vom Auftragnehmer direkt auf die Systeme von TIGER zugegriffen wird oder sofern IT-
Services bei TIGER vor Ort erbracht werden, verpflichtet sich der Auftragnehmer zur
Einhaltung der TIGER-Informationssicherheitsvorgaben.

Bei Programmierungen, Anpassungen, Customizing, Konfiguration oder dergleichen
durch den Auftragnehmer gilt zusatzlich:

Sofern im Vertrag nichts anderes festgelegt ist, werden die Programmierungen vom
Auftragnehmer in Objektcode-Form und Source Code-Form geliefert.

Teil des Leistungsgegenstandes ist auch die Lieferung der zur Nutzung der IT-Services
notwendigen Dokumentation, insbesondere bestehend aus (1) einer Benutzerdokumentation,
(2) einer Systemdokumentation und (3) einer Entwicklungsdokumentation fir die
Programmierungen.
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Die vorgenannten Lieferungen des Auftragnehmers erfolgen ohne Zusatzentgelt.

5. Nutzungsrechte
Der Auftragnehmer rdumt TIGER die zwingende freie Werknutzung gem. 88 40d und 40e
Urheberrechtsgesetz (UrhG) an den Ergebnissen der IT-Services ein.

Soweit nichts anderes ausdricklich im Vertrag festgelegt wurde, wird der Umfang der
bestimmungsgemaflen Benutzung im Sinn des § 40d Abs. 2 UrhG mit dem ausschlieRlichen,
unwiderruflichen, rdumlichen, inhaltlichen und zeitlich unbeschrankten, tbertragbaren und
unterlizenzierbaren Nutzungsrecht iSd. 88 14ff UrhG durch TIGER und seine Verbundenen
Unternehmen festgelegt.

Als Verbundenes Unternehmen gilt jedes Rechtssubjekt, das TIGER direkt oder indirekt
beherrscht, von ihm beherrscht wird oder mit ihm unter gemeinsamer Beherrschung steht. Ein
Rechtssubjekt ,beherrscht” ein anderes Rechtssubjekt, wenn es Uber mindestens fiinfzig
Prozent (50 %) der Stimmrechte im Vorstand oder andere Kontrolimechanismen in Bezug auf
das andere Rechtssubjekt verflgt.

6. Beistellungen von TIGER

Von TIGER beigestellte Lastenhefte bzw. sonstige Spezifikationen und Unterlagen
(,Unterlagen®) stehen im alleinigen geistigen und koérperlichen Eigentum von TIGER und
TIGER behalt sich diesbezuglich alle Rechte vor. Unterlagen dirfen vom Auftragnehmer
ausschlieBlich fur den vereinbarten Zweck verwendet werden, ohne die vorherige schriftliche
Zustimmung von TIGER per E-Mail weder vervielfaltigt noch Dritten zugénglich gemacht bzw.
veroffentlicht werden und sind stets streng vertraulich zu behandeiln.

7. Leistungsanderungen / Change Request — Verfahren
Samtliche Anderungen des Leistungsgegenstandes (Umfang bzw. Inhalt) unterliegen dem
formalisierten Change Request (,CR") -Verfahren.

Jeder CR ist durch den Projektleiter des Auftragnehmers bzw. den TIGER-Projektleiter
schriftich per E-Mail einzureichen und so prazise wie moglich zu beschreiben. Der
Auftragnehmer wird den Aufwand fir die Implementierung des CR sowie dessen
Auswirkungen auf das Gesamtprojekt in Hinblick auf Zeit, Kosten und Qualitat festlegen.

Die CR sind verbindlich und sind vom Auftragnehmer stets unentgeltlich zu erstellen,
gleichglltig welche Vorarbeiten dazu notwendig sind.

Eine Umsetzung des CR bedarf der vorherigen schriftichen Annahme per E-Mail durch
TIGER.

8. Leistungstermin, Leistungsstérungen
Vom Auftragnehmer angekiindigte bzw. vereinbarte Termine und Fristen sind verbindlich.

Der Auftragnehmer wird die jeweilige Fertigstellung der vereinbarten Leistung sowie das
sonstige Erreichen von Terminen laut Vereinbarung bzw. Projektplan dem Projektleiter von
TIGER schriftlich per E-Mail anzeigen. Mal3gebend fiir die Einhaltung des Leistungstermins
oder der Leistungsfrist durch Ubergabe oder Abnahme der IT-Services ist die schriftliche
Bestatigung von TIGER per E-Mail.

Werden vereinbarte Termine oder Fristen bzw. Qualitdt oder Anzahl des
Leistungsgegenstandes nicht eingehalten, gelten die gesetzlichen Vorschriften Uber den
Verzug (auch bei Einhalten der Mitteilungspflicht durch den Auftragnehmer). TIGER ist
berechtigt, bei Leistungsverzug vom Auftragnehmer bis zur vollstdndigen Leistung fir jede
Woche des Verzugs ein Ponale in Hohe von 5 % des Gesamtbestellwertes zu verlangen,
maximal bis zum Gesamtbestellwert. Die Geltendmachung eines dartberhinausgehenden
Schadenersatzes behélt sich TIGER ausdricklich vor.

Zahlung durch TIGER bedeutet keine Ubernahme der Leistung und kein Anerkenntnis der
VertragsgemanRheit der Leistung des Auftragnehmers. Zahlungen gelten insbesondere nicht
als Verzicht auf die Geltendmachung von Mangeln und Gewahrleistungs- bzw.
Schadenersatzanspruchen.
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Die Ubernahme der Leistung und deren Bestatigung oder Bezahlung der Rechnung stehen
unter dem Vorbehalt der Mangelfreiheit hinsichtlich Quantitat, Qualitéat und Rechtzeitigkeit. Die
vorbehaltlose Ubernahme einer verspateten oder mangelhaften bzw. unvollstandigen Leistung
gilt nicht als Verzicht auf die TIGER aus diesem Titel zustehenden Anspriiche. Die Geltung
des § 377 UGB wird ausdricklich ausgeschlossen.

Teillieferungen sind grundsétzlich unzuldssig, es sei denn, TIGER hat ihnen vorab
ausdrtcklich schriftlich per E-Mail zugestimmt.

Sofern im Vertrag nichts anderes vereinbart ist, gilt Wels als Erfullungsort fur IT-Services des
Auftragnehmers.

9. Abnahme
Die IT-Services bedirfen einer schriftichen Abnahme samt Abnahmetest per E-Mail, sofern
im Vertrag nichts anderes festgelegt ist.

Liegen Mangel vor, so ist nach Mangelbehebung durch den Auftragnehmer binnen
angemessener Frist der Abnahmeprozess fortzusetzen. Méngel sind Abweichungen von der
schriftlich vereinbarten Leistungsbeschreibung oder die IT-Services kodnnen nicht
zweckentsprechend eingesetzt werden.

Bei zweifacher erfolgloser Nachbesserung hat TIGER das Recht zum Rucktritt vom Vertrag
oder kann eine entsprechende Preisminderung verlangen.

Nach der Abnahme erfolgt die Beseitigung von Mangeln durch den Auftragnehmer
unentgeltlich im Rahmen der Gewahrleistung.

Sieht der Auftragnehmer Umstande voraus, die ihn an der termingerechten Leistung der IT-
Services oder der Erbringung der IT-Services in der vereinbarten Qualitat hindern kénnten, hat
der Auftragnehmer TIGER unverztglich mittels E-Mail an den TIGER-Projektleiter oder an eine
von TIGER fur das Projekt benannte Person zu benachrichtigen. Bei nicht rechtzeitiger
Leistung ist TIGER, auch wenn der Auftragnehmer seiner Mitteilungspflicht nachgekommen
ist, berechtigt, vom Vertrag zuriickzutreten oder auf Leistung zu bestehen.

10. Unmoglichkeit

Sollte sich vor Vertragsabschluss bzw. im Zuge der Leistungserbringung herausstellen, dass
die Ausfiihrung der IT-Services tatsachlich oder juristisch unmdéglich ist, ist der Auftragnehmer
verpflichtet, dies TIGER sofort schriftlich per E-Mail anzuzeigen. Sofern eine Anderung der
Leistungsbeschreibung durch TIGER nicht erfolgen kann bzw. der Auftragnehmer nicht die
Voraussetzungen schafft, dass eine Ausfihrung moglich wird, kann TIGER die Ausfiihrung
ablehnen und vom Vertrag zurlcktreten. Der Vertrag ist bereicherungsrechtlich
rickabzuwickeln.

Ist die Unmoglichkeit der Ausflihrung die Folge eines Versaumnisses des Auftragnehmers, hat
TIGER zusétzlich Anspruch auf Schadenersatz.

11. Entgelt

Sofern im Vertrag nichts anderes vereinbart ist, sind alle Preise Festpreise, verstehen sich
ohne Umsatzsteuer, und schlieRen samtliche Kosten des Auftragnehmers fiir die Erbringung
der IT-Services mit ein, z.B. Kosten fir Qualititsmanagement, Projektmanagement,
Funktions- und Qualitatsprifungen und Dokumentation. Entgelterhhungen seitens des
Auftragnehmers sind grundsatzlich nur nach schriftlicher Vereinbarung mit TIGER moglich.

Sollte im Vertrag eine Verrechnung nach Aufwand vereinbart werden, erfolgt die Verrechnung
der Leistungen auf Basis der von TIGER zu genehmigenden Leistungsscheine. Aus diesen
Leistungsscheinen muss auch der Fortschritt des Projektes hervorgehen.

Die Falligkeit des Rechnungsbetrages bedingt die Vertragskonformitat der Leistung.

Rechnungen sind so zu gliedern, dass der Lieferungs- bzw. Leistungsumfang und -inhalt und
die zugehorigen Aufwéande bzw. Kosten fir TIGER nachvollziehbar sind. Auf den Rechnungen
sind aulRer der Bestellnummer samtliche Bestelldaten zu vermerken. Die Rechnungen missen
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alle gesetzlich vorgeschriebenen Angaben enthalten sowie den umsatzsteuerrechtlichen
Bestimmungen entsprechen. Dartber hinaus ist auf der Rechnung BIC und IBAN anzugeben;
fur etwaige falsche Angaben haftet der Auftragnehmer.

Bei nicht entsprechend ausgestellten Rechnungen bzw. falls die IT-Services Mangel
aufweisen, beginnt die Zahlungsfrist ab Beseitigung der Méangel neu zu laufen. Bis zur
Erledigung von Mangelrigen durch den Auftragnehmer kénnen Zahlungen von TIGER
zuriickgehalten werden.

Die Bezahlung Ubernommener IT-Services erfolgt gemald den Zahlungskonditionen laut
Bestellung, ansonsten, binnen 14 Tagen abzliglich 3 % Skonto oder binnen 30 Tagen netto,
jeweils ab dem Datum des Rechnungseingangs bei TIGER.

Zahlung bedeutet keine Ubernahme der IT-Services und kein Anerkenntnis der
Vertragsgemalheit der IT-Services. Zahlungen gelten insbesondere nicht als Verzicht auf die
Geltendmachung von Mangeln und (Gewahrleistungs- bzw. Schadenersatz-)Ansprichen.

Der Auftragnehmer ist nicht berechtigt, seine Forderungen gegen TIGER mit Verbindlichkeiten
gegenuber TIGER aufzurechnen. Zessionen von Forderungen des Auftragnehmers
gegenltber TIGER sind ohne schriftiche Zustimmung von TIGER unzuldssig. Samtliche
Bankspesen der Empfangerbank sind vom Auftragnehmer zu tragen.

12. Gewahrleistung

Der Auftragnehmer gewdhrleistet, dass die IT-Services professionell und den geltenden
Industriestandards entsprechend ausgefiihrt werden und die gew6hnlich vorausgesetzten und
vereinbarten Eigenschaften aufweisen. Der Auftragnehmer wendet bei der Vertragserftllung
einen hoher Sorgfalts- und Qualitatsmafistab an und setzt ausschlie3lich kompetentes
Personal ein.

Der Auftragnehmer ist in Hinblick auf die Erfillung des Leistungsgegenstandes
ergebnisverantwortlich im Sinne eines Werkvertrags, sofern im Vertrag nichts anderes
ausdrtcklich vereinbart wird.

Die Gewahrleistungsfrist betrégt 2 Jahre und beginnt mit der schriftichen Abnahme der IT-
Services per E-Mail durch TIGER, sofern im jeweiligen Vertrag nichts anderes vereinbart ist.
Bei versteckten Mangeln beginnt die Frist erst ab Entdeckung des Mangels durch TIGER zu
laufen.

Bei zeitlich befristeter Uberlassung der Software (zB Subscriptions, Cloud Services, etc.) ist
der Auftragnehmer verpflichtet, den definierten Leistungs- und Funktionsumfang zum
definierten Service Level wahrend der gesamten Laufzeit aufrecht zu erhalten. Bei
Nichteinhaltung entféllt die Zahlungspflicht von TIGER fur die Dauer und in dem Ausmal3 der
Unbrauchbarkeit.

Die Mangelhaftigkeit der IT-Services bei Ubergabe ist widerleglich zu vermuten, wenn die
Mangelhaftigkeit innerhalb der Gewdhrleistungsfrist hervorkommt.  TIGER gibt dem
Auftragnehmer Mangel nach Bekanntwerden, langstens jedoch innerhalb der vereinbarten
Gewabhrleistungsfrist, schriftlich per E-Mail bekannt.

Bei Eintritt eines Gewahrleistungsfalles verpflichtet sich der Auftragnehmer, den Mangel, der
die Ursache fur den Eintritt des Gewahrleistungsfalles ist, zu beheben. Falls der
Auftragnehmer den vertragskonformen Zustand nicht innerhalb angemessener Frist
wiederherstellen kann, ist TIGER berechtigt, Preisminderung zu fordern bzw. den Vertrag zu
kindigen und im Zuge der Wandlung die an den Auftragnehmer bezahlte Gebuhr fur die IT-
Services zurtickzufordern.

Sollte der Auftragnehmer nicht unverziglich nach der Aufforderung zur Mangelbeseitigung mit
der Beseitigung des Mangels beginnen, so steht TIGER in dringenden Fallen, insbesondere
zur Abwehr von akuten Gefahren oder Vermeidung grof3erer Schaden, das Recht zu, diese
auf Kosten des Auftragnehmers selbst vorzunehmen oder von dritter Seite vornehmen zu
lassen.
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Bei Verbesserung, Austausch oder Nacherfilllung beginnt fur die zur Mangelbehebung
vorgenommene Leistung die Verjahrungsfrist neu zu laufen. Der Abschluss eines etwaigen
Wartungsvertrags ersetzt bzw. limitiert nicht die unentgeltliche Erfullung der
Gewabhrleistungspflichten durch den Auftragnehmer und dessen Erfillungsgehilfen.

Der Auftragnehmer tragt die infolge der mangelhaften Leistung verursachten Schaden und
entstandenen Kosten von TIGER.

13. Freiheit von Rechten Dritter

Der Auftragnehmer garantiert, dass die von ihm zu erbringenden IT-Services frei von Rechten
Dritter, insbesondere frei von Schutzrechten Dritter sind, die die vertragsgemafle Nutzung,
insbesondere die Austibung der TIGER vom Auftragnehmer eingeraumten Nutzungsrechte
beeintrachtigen bzw. ausschliel3en kdnnten.

Der Auftragnehmer stellt TIGER von etwaigen Anspriichen Dritter wegen der Verletzung von
(Schutz)Rechten durch die Lieferungen bzw. Leistungen sowie aller Kosten und
Aufwendungen von TIGER, die im Zusammenhang mit der Inanspruchnahme durch Dritte
stehen, einschlief3lich der Kosten einer etwaigen Rechtsverfolgung, frei.

Der Auftragnehmer wird, um eine weitere Nutzung zu ermdglichen, die betroffene Leistung
unverzuglich entweder derart abandern oder ersetzen, dass das Recht des Dritten nicht
verletzt wird und dennoch die vertraglich vereinbarten Eigenschaften enthalten sind, oder die
erforderliche Leistung auf Kosten des Auftragnehmers beschaffen.

Gelingt dies dem Auftragnehmer nicht, wird der Auftragnehmer nach Wahl von TIGER die
betroffene Leistung zuriicknehmen und das an ihn entrichtete Entgelt erstatten oder das
Entgelt im Einvernehmen mit TIGER um den Teil herabsetzen, welcher der sich ergebenden
Gebrauchsminderung entspricht; Letzteres vorausgesetzt, dass die Leistung fur TIGER nach
wie vor nutzungstauglich ist.

Der Auftragnehmer ersetzt TIGER samtliche Schaden, Aufwande und Kosten im
Zusammenhang mit der genannten Rechtsverletzung, einschlie8lich der Aufwénde und
Kosten fur die Beschaffung eines Ersatzes der betroffenen Leistung.

14. Haftung
Der Auftragnehmer haftet fur alle durch ihn verursachten Schaden und deren Folgen sowie
entstandenen Kosten von TIGER.

Bei Geltendmachung von Anspriichen wegen Schadenersatz durch TIGER gelten die
zivilrechtlichen Bestimmungen gem. 88 1293ff ABGB. Der Auftragnehmer haftet fir samtliche
Erflllungsgehilfen. Die gesetzliche Verjahrungsfrist betragt 3 Jahre ab Kenntnis von Schaden
und Schadiger.

Auf Verlangen von TIGER hat der Auftragnehmer eine dem Umfang und den mdglichen
Haftungsfolgen entsprechende (Produkt)Haftpflichtversicherung in ausreichender Hohe mit
Vertragsabschluss nachzuweisen.

Der Auftragnehmer hat TIGER hinsichtlich aller Anspriiche Dritter aus der Verletzung dieser
Einkaufsbedingungen fur IT-Services durch den Auftragnehmer selbst bzw. dessen
Erfullungsgehilfen schad- und klaglos zu halten.

15. Subunternehmer

Der Auftragnehmer ist berechtigt, die vertraglich vereinbarten IT-Services durch Dritte als
Subunternehmer - nach vorheriger schriftlicher Genehmigung des Subunternehmers durch
TIGER per E-Mail - zu erbringen. Im Falle der Einschaltung eines Subunternehmers durch den
Auftragnehmer haftet der Auftragnehmer fir die ordnungsgemafRe Erfullung seiner
vertraglichen Pflichten gegentber TIGER.

16. Geheimhaltung
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die von TIGER erhaltenen Informationen und den
Vertragsinhalt (,vertrauliche Informationen®) streng vertraulich zu behandeln, sie jeglichen



TIGER.

Dritten nicht zugénglich zu machen, sie nicht zu veréffentlichen und sie ausschlief3lich im
Rahmen des vertraglichen Zweckes zu verwenden.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, seine Mitarbeiter und andere Erfullungsgehilfen zur
Geheimhaltung zu verpflichten. Hierunter fallt auch die Verpflichtung des Auftragnehmers,
seine Mitarbeiter zur Einhaltung der Bestimmungen des § 6 Datenschutzgesetz (DSG) —
Datengeheimnis — zu verpflichten.

Die Geheimhaltungsverpflichtung bleibt auch nach Beendigung des Vertrages bestehen.

17. Datenschutz

Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Einhaltung des zur Anwendung kommenden
Datenschutzrechtes in seiner jeweils geltenden Fassung. Der Auftragnehmer sichert
insbesondere zu, dass er die Erfillung samtlicher rechtlicher Anforderungen als
Verantwortlicher bzw. Auftragsverarbeiter garantiert.

Umfassen die vom Auftragnehmer zu erbringenden IT-Services eine datenschutzrechtliche
Auftragsdatenverarbeitung, treffen der Auftragnehmer und TIGER eine Vereinbarung zur
Auftragsverarbeitung gem. Art 28 DSGVO auf Basis des Vertragsmusters von TIGER.

18. Vertragsdauer

Vertrage enden nach vertragskonformer Leistungserbringung durch den Auftragnehmer. Sollte
ein Dauerschuldverhéltnis vereinbart worden sein, kann der Vertrag von beiden
Vertragsparteien unter Einhaltung einer 3-monatigen Kindigungsfrist zum Monatsletzten
gekindigt werden, sofern im Vertrag nichts anderes geregelt ist.

Das Recht beider Vertragspartner zur auf3erordentlichen Kindigung aus wichtigem Grund
bleibt davon unberthrt. Als wichtiger Grund gilt insbesondere jeder wesentliche VerstoR einer
Vertragspartei gegen Bestimmungen des Vertrags, sofern trotz vorheriger schriftlicher
Aufforderung per E-Mail durch die kiindigende Vertragspartei der vertragsgemafRe Zustand
nicht innerhalb einer angemessenen Frist hergestellt wird.

Jegliche Kiindigung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.

Eine Kindigungserklarung des Auftragnehmers an TIGER ist zuséatzlich mittels E-Mail an
ebillingl T@tiger-coatings.com zu richten.

19. H6here Gewalt

,HOhere Gewalt“ bedeutet das Eintreten eines Ereignisses oder Umstands - wie beispielsweise
Krieg, Naturkatastrophen, tberbetriebliche Streiks oder &hnliches — wodurch eine Partei daran
gehindert wird, eine oder mehrere ihrer vertraglichen Verpflichtungen aus dem Vertrag zu
erftllen.

Eine Partei kann sich bei Vorliegen folgender Voraussetzungen auf ,Héhere Gewalt®, berufen,
wenn und soweit die von dem Hindernis betroffene Partei nachweist, dass:

(a) dieses aulRergewdhnliche Hindernis aul3erhalb der ihr zumutbaren Kontrolle liegt; und

(b) es zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht in zumutbarer Weise vorhersehbar war
bzw. das auslésende Ereignis seit geraumer Zeit bekannt war; und

(c) die Auswirkungen des Hindernisses von der betroffenen Partei trotz grof3ter Sorgfalt nicht
in zumutbarer Weise hatten vermieden oder tiberwunden werden kdnnen.

Im Falle héherer Gewalt ist TIGER flr die Dauer der Storung von der Annahmepflicht befreit
und auch berechtigt, vom Vertrag zuriickzutreten, ohne dass dem Auftragnehmer dadurch
Anspriiche gegen TIGER entstehen.

Falle hoherer Gewalt, die den Auftragnehmer an der Einhaltung seiner Verpflichtungen
hindern, bedlrfen der sofortigen schriftlichen Meldung an TIGER per E-Mail. Fir die Dauer
derartiger Ereignisse gelten die vertraglichen Verpflichtungen als ausgesetzt. TIGER behélt
sich vor, in diesem Fall vom Vertrag zurtickzutreten.


https://tigercoatings365.sharepoint.com/sites/ITContractLicenseManagement/Shared%20Documents/AEB%20für%20IT%20Services/ebillingIT@tiger-coatings.com

TIGER.

20. Loyalitat

Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Loyalitat gegeniiber TIGER. Er wird jedwede Versuche
einer Abwerbung und Beschaftigung, auch Gber Dritte, von Mitarbeitern von TIGERs wahrend
der Dauer des Vertrages und 12 Monate nach Beendigung des Vertrages unterlassen.

21. Compliance

Der Auftragnehmer bestatigt und verpflichtet sich, zu jeder Zeit alle geltenden Gesetze,
Vorschriften und behérdlichen Vorgaben einzuhalten, insbesondere jene im Zusammenhang
mit Bestechung, Bestechlichkeit sowie Vorteilsannahme und Vorteilsgewéahrung sowie Uber
die erforderlichen Genehmigungen zu verfiigen und diese aufrecht zu erhalten, die fir seine
jeweiligen Verpflichtungen gemaR diesen Einkaufsbedingungen IT-Services relevant sind.

22. Allgemeines

Salvatorische Klausel: Sollten einzelne Bestimmungen dieser Einkaufsbedingungen IT-
Services unwirksam oder undurchsetzbar sein oder werden, wird davon die Wirksamkeit der
Ubrigen Bestimmungen nicht bertihrt. Die Parteien haben anstatt der nichtigen oder
unwirksamen Bestimmung eine solche wirksame Bestimmung schriftlich zu vereinbaren,
welche am ehesten dem Willen der Parteien im Zusammenhang mit den jeweils gultigen
gesetzlichen Vorschriften entspricht.

Samtliche Erganzungen und Anderungen des Vertrags bedirfen der Schriftform.

Mindliche Nebenabreden wurden nicht getroffen.

23. Anzuwendendes Recht
Auf diesen Vertrag ist dsterreichisches Recht, nicht jedoch UN-Kaufrecht, anzuwenden.
Rechtsnormen, die auf das Recht anderer Staaten hinweisen, sind ausgeschlossen.

24. Gerichtsstand

Der Gerichtsstand fir samtliche im Zusammenhang mit der Geschéftsbeziehung zwischen
dem Auftragnehmer und TIGER entstehenden Streitigkeiten, insbesondere aus oder im
Zusammenhang mit diesen Einkaufsbedingungen fiir IT-Services ist das jeweils sachlich
zustandige Gericht in Wels.



